
Freitag, den 17.8.2007 Nummer 17

Sommerferienprogramm 2007
± die Halbzeit ist erreicht ±

Nachdem gut die Hälfte der Veranstaltungen des diesjäh-
rigen Sommerferienprogramms bereits stattgefunden haben,
kann mit der bisherigen Zahl von ca. 1200 Teilnehmern,
welche die unterschiedlichsten Angebote wahrgenommen
haben, wiederum von einer rekordverdächtigen Gesamt-
teilnehmerzahl ausgegangen werden. Leider konnten nicht
alle Wünsche der Kinder und Jugendlichen erfüllt werden.
Doch manche Aktionen können aus personellen, organisa-
torischen oder pädagogischen Gründen nur eine begrenzte

Teilnehmerzahl berücksichtigen. Sicherlich können die
Kinder, welche dieses Jahr bei einzelnen Angeboten nicht
zum Zuge kamen, nächstes Jahr bei der notwendigen
Verlosung einen Treffer mehr erzielen. Freie Plätze stehen
noch für folgende Veranstaltungen zur Verfügung, bezie-
hungsweise sind hierzu noch Anmeldungen möglich; und
zwar über die Tourist-Information am Marktplatz, Telefon
09852/904178 oder nach den Angaben im Programmheft
direkt beim Veranstalter.
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Freie Termine:
Samstag, 11. August, ¹Feuer und Flammeª
Dauer: 14.00±17.00 Uhr, Ort: Gerätehaus Walkmühlweg

Dienstag, 14. August, ¹Wir basteln Windlichterª
Dauer: 14.00±16.00 Uhr, Ort: Bürohaus Sommer

Mittwoch, 15. August + Donnerstag, 16. August
¹Spielmobilª
Ort: TuS-Stadiongelände, Dauer: 9.00±12.00 Uhr
und 13.00±16.00 Uhr

Freitag, 17. August, ¹Jugend-Fahrrad-Turnierª
Dauer: 14.00±17.00 Uhr, Ort: Mooswiese

Freitag, 17. August + Freitag, 24. August,
¹Schnupperkurs Karateª
Gruppe 1, Alter: 6±8 Jahre, Dauer jeweils 17.45±19.15 Uhr,
Ort: Jahnturnhalle, Ringstraûe

Freitag, 31. August + Freitag, 7. September,
¹Schnupperkurs Karateª
Gruppe 2, Alter: 9±15 Jahre, Dauer jeweils 17.45±19.15 Uhr,
Ort: Jahnturnhalle, Ringstraûe

Mittwoch, 29. August, ¹T-Shirt-Paintingª
Gruppe 1, 9.30±12.00 Uhr, Ort: Jugendhaus

Mittwoch, 29. August, ¹T-Shirt-Paintingª
Gruppe 2, 13.00±16.00 Uhr, Ort: Jugendhaus

Mittwoch, 29. August, ¹Nachtwanderungª
nach Mosbach
Abmarsch 18.30 Uhr, TuS-Stadion

Donnerstag, 30. August, ¹T-Shirt-Paintingª
9.30±12.00 Uhr, Ort: Jugendhaus

Samstag, 1. September, ¹Besuch beim THW
und dem Freizeitpark Chiccolandª
Abfahrt: 9.00 Uhr Mooswiese

Dienstag, 4. September, ¹Absolute Boy's Hip Hop
Workshopª
Dauer: 18.00±19.00 Uhr, Ort: Jugendhaus

Mittwoch, 5. September, ¹Tag der Rekordeª
Dauer: 10 .00±16.00 Uhr, Ort: Gemeinschaftshaus
am Kronenwirtsberg 18

Donnerstag, 6. September, ¹Mega-Disco-Tanz-Partyª
Tanzschule Springer, Abfahrt: 16.00 Uhr an der Mooswiese

Donnerstag, 6. September, ¹Boule-Turnierª
Dauer: 13.30±17.00 Uhr, Ort: am Place de Morhange

Freitag, 7. September, ¹Fahrt in die Skater-Hall
Würzburgª
Abfahrt: 9.30 Uhr an der Mooswiese

Montag, 10. September, ¹Kindertag Türkeiª
Dauer: 10.00±17.00 Uhr, Ort: Vorderbreitenthann 15

Neue Stadtrallye
veröffentlicht
Die Stadt Feuchtwangen ist um ein weiteres Angebot für
Kinder und Familien reicher: nach 2-jähriger Entwicklungs-
zeit ist die neue Stadtrallye nun erschienen.
¹Wie hieû die Kapelle, die ursprünglich an der Stelle stand,
an der heute die Stadthalle Kasten stehtª oder ¹woran erinnert
die Gedenktafel an dem Anbaugebäude des Fränkischen
Museumsª ± so lauten zwei der insgesamt 25 Fragen, die es
zu beantworten gilt. Die Lösungen für alle Fragen können
eigenständig und ohne Fremdhilfe gefunden werden. Auf
theoretische Fragen wurde komplett verzichtet. Durch diese
neue Ausrichtung sollen die Kinder und Jugendlichen die
Möglichkeit bekommen, sich auf die Stadt einzulassen und
individuell zu entdecken.
Im Jahr 2004 erarbeitete Wilhelm Kaiser, Lehrer an der
Feuchtwanger Stadtschule, erstmals eine neue Stadtrallye.
Seitdem wurde dieses Konzept von mehreren Schulklassen
und Einheimischen sowie der Jugendherberge getestet und
stetig weiterentwickelt und verbessert. Nun wurde das Stadt-
spiel erstmals in Form eines attraktiven Folders gedruckt.
Die Stadtrallye ist in erster Linie für Schulklassen, die inder
Jugendherberge zu Gast sind, und Besucher des Kinderstü-
ckes der Kreuzgangspiele gedacht. Selbstverständlich können
aber auch Bürgerinnen und Bürger ihre Stadt auf diese Art
und Weise neu entdecken.
Das Stadtspiel ist in der Tourist Information, Marktplatz 1,
erhältlich.



Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 17/2007 3

Kabarett im Kasten

Im Rahmen des Kulturtreff-Programms 2007/2008 lädt die
Stadt Feuchtwangen dreimal zu einem Kabarettabend ein.
Das Kabarettprogramm startet am Sonntag, 11. November
2007, um 19.30 Uhr in der Stadthalle Kasten mit TBC, dem
Totalen Bamberger Cabaret. Veranstalter ist die Evangelische
Landjugend, Kreisverband Ansbach. TBC kommt mit dem
neuen Programm ¹Goldene Z@itenª ± das sind 3 Männer, 37
Rollen und 12563 Gags. TBC testet Religionen, verhaspelt
sich in Internet-Dates, macht sich zum Fitnesstrainer der
Regierung, trägt den Dorfheiligen zu Grabe, startet die
erstfränkische Marsmission, verliebt sich in Angela Merkel,
erschrickt vor einem Haushaltsroboter und betrinkt sich im
Bamberger Schlenkerla. TBC ist bodenständig und abge-
hoben, macht Krawall und wiegt in Sicherheit. Niemand
erklärt die Welt so gut wie TBC.

Am Freitag, 16. November 2007, um 20 Uhr geht es in der
Stadthalle Kasten weiter mitBernd Regenauer, der schon oft
in Feuchtwangen zu Gast war.
Zu seinem 25-jährigen Bühnenjubiläum hat Regenauer ein
fulminantes Soloprogramm vorgestellt: ¹Selten so gedachtª
ist ein geist- und pointenreicher Kabarettabend über das
Erinnern und das Vergessen, über Kleinhirne und Groû-
konzerne, über die Dynamik Frankens und die Globalisie-
rung, über Sinn und Besinnung, über neue Gegenwart und
vergängliche Zukunft. Unterhaltsame Satire hoher Güteklas-
se, eine anregende Erfrischung für die grauen Zellen und das
Zwerchfell. Mal als privater Erzähler, mal als politischer
Beobachter, als Verführer in herrlich absurde Gedanken-
welten oder in die Abgründe fränkischer Gemütszustände
tauchend: In ¹Selten so gedachtª, einer Produktion des
Bayerischen Fernsehens und des Stadttheaters Fürth unter
der Regie von Jürg Schlachter, brilliert Bernd Regenauer mit
skurrilem Humor, emotionalem Tiefgang und politischem
Biss.

Für den 8. März 2008 haben die Grünen Feuchtwangen und
das Kulturamt gemeinsamHagen Rether in die Stadthalle
Kasten eingeladen. Er präsentiert sein Solokabarett ¹Liebeª.
Er gilt als einer, der das Kabarett geradezu neu erfunden hat.
Die Feuilletons sind voller Lobeshymnen auf den mit Preisen
üppig dekorierten Kabarettisten ± Hagen Rether bringt etwas
auf die Bühne, das keineswegs selbstverständlich ist: einen
eigenen Stil gepaart mit Können, Souveränität und Ausstrah-
lung. Drei Stunden lang nimmt er planvoll und ohne Hast,
voller Sarkasmus, Ironie und Angriffslust das Weltgetriebe
auseinander ± die personifizierte Rache des Intellektuellen
an den Machern dieser Welt. Beiläufig plaudernd macht er

gleichzeitig knallhartes politisches Kabarett. Die uralte kriti-
sche Botschaft, die Verlogenheit der Konsumgesellschaft und
des Establishments zu geiûeln, erfüllt er subversiv, noncha-
lant und hundsgemein.

Eintrittskarten für alle Veranstaltungen gibt es ab 3. Septem-
ber im Kulturamt, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Tel.
09852/904 44, Fax 09852/904 260, kulturamt@feuchtwan-
gen.de

TBC ± Totale Bamberger Cabaret

Bernd Regenauer

Hagen Rether
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Ab in die Oper . . .
Das Kulturamt der Stadt Feuchtwangen bietet gemeinsam
mit dem Theater- und Kulturring der Stadt Dinkelsbühl
Fahrten in die Nürnberger Oper an. Beide Einrichtungen
weisen darauf hin, dass nur bei einer Mindestzahl von
Abonnenten ein Bus eingesetzt und damit auch Eintritts-
karten vermittelt werden können. Die Fahrten werden in
Zusammenarbeit mit dem Fränkischen Besucherring durch-
geführt.

Fr., 14.12.07 Das Land des Lächelns
20.00 Uhr Operette von Franz Lehµr

(43,70 / 38,40 / 32,10 / 22,30 / 18,10 Euro)
Anmeldeschluss: 22. Oktober

So., 20.1.08 Don Carlos
19.00 Uhr Oper in italienischer Sprache von Guiseppe

Verdi
(43,70 / 38,40 / 32,10 / 22,30 / 18,10 Euro)
Anmeldeschluss: 20. November

Fr., 16.2.08 Die Dreigroschenoper
19.30 Uhr Meisterwerk von Bert Brecht und Kurt Weill

(43,70 / 39,00 / 33,80 / 24,20 / 20,00 Euro)
± nicht im Abonnement ±
Anmeldeschluss: 21. Dezember

So., 27.4.08 Die Hochzeit des Figaro
19.00 Uhr Oper in italienischer Sprache von W.A. Mozart

(43,70 / 38,40 / 32,10 / 22,30 / 18,10 Euro)
Anmeldeschluss: 20. Februar

Die fremdsprachig inszenierten Opern werden im Opern-
haus Nürnberg mit Obertiteln aufgeführt.

Bei den Preisangaben handelt es sich um die Einzelticket-
preise / ohne Buskosten.

Ein Abonnement für drei Veranstaltungen
(2 x Oper, 1 x Operette) kostet (einschl. Buskosten):

Der Stoff, aus dem die Träume sind
Kostüme und Requisiten aus dem Theaterfundus

Im kommenden Jahr erreichen die Kreuzgang-
spiele das stattliche Alter von 60 Jahren. In sechzig
Jahren sammelt sich so einiges an ± auch im
Theaterfundus. Im Fundus werden Kostüme, Mas-
ken, Perücken und Requisiten aller Art aufbewahrt.
Der Fundus der Kreuzgangspiele war viele Jahre
provisorisch in einem städtischen Gebäude in der
Von-Soldner-Straûe untergebracht. Während der
Zeit der Intendanz von Lis Verhoeven wurde das
Gebäude am Zwinger vollständig renoviert und für
eine professionelle Unterbringung des Fundus
eingerichtet. Seit Jahren sorgt die Gewandmeiste-
rin Marion Schultheiss dafür, dass die Werte, die
der Fundus darstellt, sachgemäû betreut werden
und erhalten bleiben.

Zum 60. Geburtstag der Kreuzgangspiele sollen
nun Kostüme, Masken und Requisiten aus dem
Fundus präsentiert werden. Das geschieht einer-
seits durch Fotografien von den langjährigen Thea-
terfotografen der Kreuzgangspiele, Monika und
Karl Forster, und durch Kostüme, Masken und
Objekte, die in der Schranne von Marion Schult-
heiss präsentiert werden. Die Ausstellung wird
vom 29. Juni bis 10. August 2008 zu sehen sein.
In Verbindung mit der Ausstellung sind weitere
Veranstaltungen geplant, z.B. eine Modenschau in
der August-Horch-Lounge in Lehengütingen.

Das Kostüm trägt Kristina Bell Foto: Forster
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Kulturamt macht Sommerpause
Das Kulturamt der Stadt Feuchtwangen ist vom 6. bis 31. August geschlossen.
Abonnements und Eintrittskarten für die Veranstaltungen des Kulturtreffs können auch per e-mail:
kulturamt@feuchtwangen.de oder per Fax: 0 98 52/904 260 gebucht werden.

1. Preisklasse: 150,60 Euro
2. Preisklasse: 136,80 Euro
3. Preisklasse: 118,80 Euro

Der Bus fährt jeweils eine Stunde und 50 Minuten vor
Spielbeginn an der Bushaltestelle in der Dinkelsbühler
Straûe ab.
Abfahrt in Aurach: 1 Stunde und 40 Minuten vor Spiel-
beginn.

Kosten: 10 Euro bei Einzelkartenbuchung.

Abonnements müssen bis spätestens 1. Oktober gebucht
werden.

Weitere Informationen und Buchungen:
Kulturamt Feuchtwangen
Petra Brüning Tel. 09852 ± 904 160

Die Kreuzgangspiele: Die Spielzeit ist zu Ende
Am 5. August endet die 59. Saison der Kreuzgangspiele.
Goldonis ¹Der Diener zweier Herrenª stand (einschlieû-
lich Generalprobe) 28mal auf dem Spielplan, ¹Doktor
Faustusª von Christopher Marlowe wurde 20mal ge-
spielt. Das Kindertheaterstück ¹Urmel aus dem Eisª, das
Intendant Johannes Reitmeier inszeniert hat, begeisterte
48mal die kleinen und groûen Zuschauer. Mit diesem
Programm sind die Kreuzgangspiele ihrem eigenen
Anspruch und den Zuschauererwartungen an hochkarä-
tiges literarisches Festspieltheater auch in diesem Som-
mer voll und ganz gerecht geworden.

Der Vorverkauf verlief äuûerst vielversprechend und war
bis zu den Premieren Mitte Juni mehr als zufrieden-
stellend.
Beide Abendstücke wurden sowohl von Gruppen und
Schulklassen als auch von Einzelpersonen im erwarteten
Ausmaû nachgefragt. Das gilt auch für die Kartennach-
frage nach dem Kindertheater. Der Renner unter den
drei Stücken war Goldonis ¹Der Diener zweier Herrenª,
der die Vorverkaufserwartungen bei Weitem übertraf.
In der ersten Spielwoche des Kinderstücks im Mai und
bei den Generalproben und den Premieren der Abend-
stücke war der Wettergott den Kreuzgangspielen aus-
gesprochen hold. Dann aber öffnete Petrus seine Schleu-
sen und holte die Eiswürfel aus dem Kühlschrank: Kälte
und Nässe führten zu einem Rückgang des Karten-
verkaufs. Bis in die letzte Spielwoche hinein blieb das
Wetter feucht, kalt und unsicher.

So besuchten den ¹Diener zweier Herrenª schlieûlich
immerhin ca. 12.700 begeisterte Zuschauer, der ¹Doktor
Faustusª musste sich mit ca. 5.000 Zuschauern begnügen,
da er deutlich seltener auf dem Spielplan stand. Und ca.
17.800 Kinder und Erwachsene haben den Urmel-Aben-

teuern beigewohnt. Die Reihe ¹kreuzgangspiele extraª
wurde von 530 Menschen besucht, so dass sich das
Gesamtergebnis auf ca. 36.000 Zuschauer beläuft.
Damit sind die Kreuzgangspiele nach vielen Rekord-
jahren angesichts des schlechten Wetters hinter den
Erwartungen, die der Vorverkauf geweckt hat, zurück-
geblieben.
In der kommenden Spielzeit werden im Kreuzgang ¹Wie
es euch gefälltª von William Shakespeare, Hebbels
¹Nibelungenª und für Kinder Paul Maars ¹Eine Woche
voller Samstageª zu sehen sein. Und im Jubiläumsjahr
¹60 Jahre Kreuzgangspieleª fügt die Stadt noch ein
Schmankerl hinzu: das Musical ¹Non(n)sensª. Damit
bleibt die Stadt Feuchtwangen ihren Theaterprinzipien
treu: aufwändiges, liebevoll gestaltetes Kindertheater
mit kindgemäûen Inhalten, klassisches literarisches
Theater im Abendspielplan, zu dem die Tragödien
genauso gehören wie die Komödien.



Amtliche Bekanntmachungen

Vollzug der Wassergesetze und des
Bayer. Verwaltungsverfahrensge-
setzes; Einleiten von Niederschlags-
wasser und vorgereinigtem Abwasser
aus dem Stadtteil Ratzendorf in die
Wörnitz durch die Stadt Feuchtwangen
(Verlängerung der Erlaubnis)

Das Landratsamt Ansbach hat mit Bescheid vom 27.7.2007, Az:
632-20 SG 43, die gehobene Erlaubnis für die oben genannte
Einleitung von Niederschlagswasser und vorgereinigtem Abwas-
ser aus dem Stadtteil Ratzendorf in die Wörnitz bis 31.12.2027
verlängert.
Eine Ausfertigung des Bescheides mit Rechtsbehelfsbelehrung
und den zugrundeliegenden Antragsunterlagen liegen zur all-
gemeinen Einsicht bei der Stadt Feuchtwangen, Kirchplatz 2,
Zimmer 26, 91555 Feuchtwangen, in der Zeit vom 20.8. bis
einschl. 31.8.2007 während der allgemeinen Dienststundenaus.
Der Bescheid wurde der Stadt Feuchtwangen zugestellt. Mit dem
Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber den
übrigen Betroffenen als zugestellt.

Feuchtwangen, 3.8.2007

gez. Eckhardt
1. Bürgermeister

Vollzug der Wassergesetze und des
Bayer. Verwaltungsverfahrensge-
setzes; Einleiten von Niederschlags-
wasser und teilbiologisch
vorgereinigtem Abwasser aus dem
Stadtteil Zehdorf in den Weilersgraben
durch die Stadt Feuchtwangen
(Verlängerung der Erlaubnis)

Das Landratsamt Ansbach hat mit Bescheid vom 27.7.2007, Az:
632-20 SG 43, die gehobene Erlaubnis für die oben genannte
Einleitung von Niederschlagswasser und teilbiologisch vorgerei-
nigtem Abwasser aus dem Stadtteil Zehdorf in den Weilersgraben
bis zum Anschluss des Stadtteiles Zehdorf an die Abwasseranlage
Feuchtwangen bis 31.12.2010 verlängert.
Eine Ausfertigung des Bescheides mit Rechtsbehelfsbelehrung
und den zugrundeliegenden Antragsunterlagen liegen zur all-
gemeinen Einsicht bei der Stadt Feuchtwangen, Kirchplatz 2,
Zimmer 26, 91555 Feuchtwangen, in der Zeit vom 20.8. bis
einschl. 31.8.2007 während der allgemeinen Dienststundenaus.
Der Bescheid wurde der Stadt Feuchtwangen zugestellt. Mit dem
Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber den
übrigen Betroffenen als zugestellt.

Feuchtwangen, 3.8.2007

gez. Eckhardt
1. Bürgermeister
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Stadtbücherei Feuchtwangen, Haus Binz, Webergasse 7, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/3456,
stadtbuecherei@feuchtwangen.de
Unsere Öffnungszeiten: Di 10±12 u. 15±18, Mi 12±18, Do 15±18, Fr 10±12 u. 15±19 Uhr

Sommer-Leserucksäcke
in der Stadtbücherei
Die Stadtbücherei hat nach der Sommerpause
ab Dienstag, 21. August wieder geöffnet.

Es warten viele aktuelle Romane und Sachbücher auf die Leser.

Die kleinen Leseratten erwartet ein besonderes Angebot:
5 Sommerleserucksäcke

zu den Themen:
± Polizei und Feuerwehr
± Pferde und Ponys
± Märchen aus aller Welt
± Schau mal, was da fliegt ± Weltraum/Flugzeuge
± Ritter und Burgen

Die Leserucksäcke sind gefüllt mit Büchern und anderen Medien
(z.B. Hörbücher) für Kinder von 6 bis 9 Jahren.

Die Rucksäcke können für 4 Wochen entliehen werden.



Vollzug der Wassergesetze und des
Bayer. Verwaltungsverfahrensge-
setzes; Einleiten von Niederschlags-
wasser und vorgereinigtem Abwasser
aus dem Stadtteil Zischendorf in die
Wörnitz durch die Stadt Feuchtwangen
(Verlängerung der Erlaubnis)

Das Landratsamt Ansbach hat mit Bescheid vom 27.7.2007, Az:
632-20 SG 43, die gehobene Erlaubnis für die oben genannte
Einleitung von Niederschlagswasser und vorgereinigtem Abwas-
ser aus dem Stadtteil Zischendorf in die Wörnitz bis 31.12.2027
verlängert.
Eine Ausfertigung des Bescheides mit Rechtsbehelfsbelehrung
und den zugrundeliegenden Antragsunterlagen liegen zur all-
gemeinen Einsicht bei der Stadt Feuchtwangen, Kirchplatz 2,
Zimmer 26, 91555 Feuchtwangen, in der Zeit vom 20.8. bis
einschl. 31.8.2007 während der allgemeinen Dienststundenaus.
Der Bescheid wurde der Stadt Feuchtwangen zugestellt. Mit dem
Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber den
übrigen Betroffenen als zugestellt.

Feuchtwangen, 3.8.2007

gez. Eckhardt
1. Bürgermeister

Chlorung Trinkwasser im Stadtgebiet
Aufgrund der Entwicklung in den Wassergewinnungsanlagen mit
einer aktuell festgestellten Belastung durch coliforme Keime
wurde vom Gesundheitsamt angeordnet, die Wasserversorgung
für das Stadtgebiet bis auf weiteres mit einer der Trinkwasserver-
ordnung entsprechenden Chlorung zu betreiben.

Die Belastung wird vermutlich durch die lange Trockenheit im
Frühjahr mit anschlieûend starken Regenfällen, welche dieSchad-
stoffe in die Grundwasserschichten einschwemmten, verursacht.

Die Stadtwerke lassen das Wasser derzeit täglich untersuchen,
sobald die Qualität es wieder zulässt, wird die Wasserversorgung
wieder ohne Chlorung betrieben. Eine entsprechende Informa-
tion wird rechtzeitig erfolgen.

Stadtwerke Feuchtwangen
Wasserversorgung

Waldarbeiter-Personalwagen
zu verkaufen

Die Stadt Feuchtwangen verkauft ihren alten Waldarbeiter-Per-
sonalwagen:
Baujahr 1994, einachsig, Aufbaumaûe 3m x 2m, 2 Truhenbänke,
Tisch, Holzofen, 3 Fenster mit Läden, geteilte Tür, Abstellstützen,
höhenverstellbare Deichsel, schlepperziehbar, guter Zustand.
Der Wagen kann nach Voranmeldung unter Tel. Nr. 904-244 im
städt. Bauhof, Crailsheimer Str. 33 besichtigt werden.
Angebote sind schriftlich bis zum 14.9.2007 an die Stadt Feucht-
wangen, Liegenschaftsamt, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
zu richten.
Angebote für öffentliche oder gemeinnützige Zwecke können
bevorzugt werden, ebenso Angebote aus dem Gebiet der Stadt
Feuchtwangen.

Gleiserneuerung und PSS-Arbeiten auf
der Strecke Ansbach ± Crailsheim im
Abschnitt Schnelldorf ± Dombühl ±
Leutershausen

Die Zürcher Bau GmbH, Niederlassung Würzburg, teilt mit, dass
im Auftrag der DB Netz AG auf der Strecke Ansbach ± Crailsheim
im Abschnitt Schnelldorf ± Dombühl ± Leutershausen Gleis-
arbeiten ausgeführt werden.
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Landkreis Ansbach ± Bodenrichtwerte Stichtag 31.12.2006
Der Gutachterausschuss für den Landkreis Ansbach hat die Bodenrichtwerte zum 31.12.2006/01.01.2007 für die Gemeindegebiete
des Landkreises Ansbach ermittelt. Nachfolgend die für dieStadt Feuchtwangen geltenden Bodenrichtwerte:

lfd.
Nr.

Städte, Märkte, Gemeinden,
Stadt-/Ortsteile, Zonen

Wohnbauflächen Gemischte Bauflächen Gewerbliche Bauflächen

E/m2

ebp
E/m2

ebf
E/m2

ebp
E/m2

ebf
E/m2

ebp
E/m2

ebf

17 Feuchtwangen
Zone I (Untere Torstraûe)

55 75

17.1 Zone Ia (Altstadt) 40 55

17.2 Zone Ib (Dinkelsbühler Straûe) 80 100

17.3 Zone II (Baugebiete) 27 60

17.4 Zone IIb (Ziegelweiher) 37 70

17.5 Zone III (GI/GE) 15 25

17.6 Stadtteile 12 30 10 20 7 15
ebp = erschlieûungsbeitragspflichtig (ohne Erschlieûung)
ebf = erschlieûungsbeitragsfrei (mit Erschlieûung)

Auskünfte über die Bodenrichtwerte können bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses beim Landratsamt Ansbach,
Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, Tel. 0981/468-409 eingeholt werden.



Es ist notwendig, diese Arbeiten in/an folgenden Nächten bzw.
Wochenenden durchzuführen:
durchgehend von Montag, 27.8.2007 bis einschl. Sonntag,
16.9.2007
und
durchgehend von Montag, 17.9.2007 bis einschl. Freitag,
12.10.2007
Im Rahmen dieses Vorhabens soll zur Lagestabilität der Gleise
abschnittsweise eine Tragschicht (PSS) eingebaut und in den
übrigen Abschnitten eine Bettungsreinigung durchgeführtwer-
den.

Für die Erbringung der Leistungen ist es erforderlich, in den
vorgenannten Zeiträumen mit Baumaschinen und Geräten zu
arbeiten. Aufgrund des Einsatzes der Maschinen und Geräte ist
mit einer Lärmbelästigung an den genannten Terminen zu
rechnen.

Standesamtliche Nachrichten

Eheschlieûungen

7.7.2007
Christine Elisabeth Gerbing und Wolfgang Zieher,
Am Greifenkeller 34A, 91555 Feuchtwangen

7.7.2007
Andreas Merz und Daniela Sapper, Heiligenkreuz 5,
91555 Feuchtwangen

7.7.2007
Michaela Neuberger, Neidlingen 3, 91555 Feuchtwangen und
Stefan Zwirner, Herrnschallbach 11, 91555 Feuchtwangen

11.7.2007
Matthias Fendt, Wiesenstr. 6, 91555 Feuchtwangen und
Dipl.-Sozialpäd. (FH) Daniela Heer, Lindenweg 12,
86672 Thierhaupten

13.7.2007
Dipl.-Betriebswirtin (BA) Sonja Maria Geisler und
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH) Uwe Frederik Spitzmüller,
Flurstr. 50, 91555 Feuchtwangen

20.7.2007
Simone Irmgard Gesell und Ralf Hübsch, Erfurter Str. 9,
91555 Feuchtwangen

20.7.2007
Marion Köhler, geb. Gröbel und Ottmar Emil Stimpfig,
Ansbacher Str. 2, 91555 Feuchtwangen

21.7.2007
Jürgen Däubler und Julia Christina Krauû, Thürnhofen 26,
91555 Feuchtwangen

27.7.2007
Carmen Waltraud Lehr, geb. Brunner und Frank Michael Stredak,
Stauferweg 4, 91555 Feuchtwangen

Sterbefälle

8.7.2007
Frieda Erna Lang, geb. Fleischmann
Wilhelm-Schaudig-Str. 3, 91555 Feuchtwangen

10.7.2007
Frieda Wilhelmina Steinbauer, geb. Utz
Hinterbreitenthann 11, 91555 Feuchtwangen

14.7.2007
Gertrud Erna Baumann, geb. Pusch
Vogteiplatz 6, 91567 Herrieden

23.7.2007
Paulina Emma Beck, geb. Klee
Sommerau 16, 91555 Feuchtwangen

23.7.2007
Wilhelmina Else Groûmann, geb. Schnotz
Kühnhardt a. Schl. 18, 91555 Feuchtwangen

26.7.2007
Lieselotte Banse, geb. Sieben
Wilhelm-Schaudig-Str. 3, 91555 Feuchtwangen

31.7.2007
Maria Stamminger, geb. Kuwan
Wilhelm-Schaudig-Str. 3, 91555 Feuchtwangen

1.8.2007
Martha Friederike Trumpp, geb. Bürkel
Drechslergasse 4, 91555 Feuchtwangen

4.8.2007
Rosa Troûbach
Wilhelm-Schaudig-Str. 3, 91555 Feuchtwangen

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Versichertenältesten
Die Versichertenälteste der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen,
hält für berufstätige Versicherte sowie für Antragstellerauf Leis-
tungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Rentenver-
sicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstundenin
Feuchtwangen ab. Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
unter Tel. 09852/37 31(ab 18.00 Uhr).

Sprechtag des Amtsgerichts
Nur nach Bedarf in Absprache mit dem Amtsgericht Ansbach,
Herr Marcher. Bitte telefonisch einen Termin vereinbaren oder
sich beraten lassen.Telefon-Nr. 0981/58496.

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband hält jedenDonnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag in Feuchtwangen ab. Die
Sprechtage am23.8. und am 30.8.2007 finden nicht im
Gasthaus Schöllmann statt, sondern im Sprechzimmer der
Stadtverwaltung Feuchtwangen, Rathaus II, Zimmer 25.

Sprechtag der Deutschen
Angestellten-Krankenkasse

Die Deutsche Angestellten-Krankenkasse (DAK), Bezirksgeschäfts-
stelle Dinkelsbühl hält jeden Dienstag von 15.00±16.30 Uhr
einen Sprechtag in den Räumen der Hanse Merkur Versicherun-
gen, Spitalstr. 1, Feuchtwangen ab.

Auûensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales ± Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Orthopädische Angelegenheiten
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales ± Region Mittelfranken
führt am Donnerstag, den 23.8.2007 in der Zeit von 8.30±11.30
Uhr im Staatlichen Gesundheitsamt Ansbach, Kronacher Str. 8,
91522 Ansbach einen Sprechtag für orthopädische Angelegen-
heiten durch.
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Stadtarchiv
Am Montag, 20.8.2007 ist das Stadtarchiv von 13.00±16.00 Uhr
geöffnet.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag
für Stadt- und Privatwald jedenFreitag von 10.00 bis 12.00 Uhr im
Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi. 25, Tel. 904-172.

Entleerung der grünen Umwelttonne
Die Entleerung der grünen Umwelttonne für Altpapier, sowiedie
Einsammlung der gelben Säcke erfolgt imStadtgebiet und Orts-
teil Eschenlacham Mittwoch, den 29.8.2007 , in den Ortsteilen
am Dienstag, den 28.8.2007.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die Tonne bzw.
Säcke rechtzeitig an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereit-
zustellen.

Wertstoffhof
Einmündung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 9.00±12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00±17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Bauschutt
Die Entsorgung von Bauschutt kann bei der Fa. Herz, Esbacher
Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen.

Grüngut
Das Grüngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in
Schopfloch (Tel.: 0160/ 90 91 90 91) angeliefert werden.

Öffnungszeiten:
Mo±Fr: 8.00±12.00 Uhr und 13.30±16.30 Uhr
Sa: März bis November 8.00±12.00 Uhr

Erdaushubdeponie
Feuchtwangen/Schopfloch an der B 25
nördlich von Schopfloch

Die Erdaushubdeponie ist nur nach telefonischer Vereinbarung
unter Tel. 09857/628 oder Handy 0171/7195509 geöffnet

Öffnungszeiten der Touristinformation
Montag ± Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 9.00±18.30 Uhr
Samstag und Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . .von 13.00±17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Kulturamtes
Das Kulturamt der Stadt Feuchtwangen ist bis zum 31.8.2007
geschlossen.
Abonnements und Eintrittskarten für die Veranstaltungen des
Kulturtreffs können auch per E-mail (kulturamt@feuchtwangen.
de) oder per Fax (09852/904-260) gebucht werden.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei
Dienstag . . . . .von 10.00±12.00 Uhr und von 15.00±18.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 12.00±18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 15.00±18.00 Uhr
Freitag . . . . . . .von 10.00±12.00 Uhr und von 15.00±19.00 Uhr

Bitte um Beachtung:
Die Stadtbücherei ist bis zum 20.8.2007 geschlossen.

Öffnungszeiten Jugendtreff
Die Öffnungszeiten des Jugendhauses in der Jahnstraûe für den
offenen Jugendtreff(ab 12 Jahren):
Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag jeweils von 18.00 bis
22.00 Uhr.

Sozialdienst ± allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586

Diakoniestation ±
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten über Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie über sozialrechtliche Ansprüche, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag±Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9.00 ± 12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14.00±16.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Telefonische Auskunft: 09852/67880

Diakonisches Werk ± Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Sie können sich an uns wenden bei seelischen Krisen, Sucht-
problemen, Ehe- und Familienproblemen, psychischen und
psychosomatischen Problemen, wirtschaftlichen Schwierigkeiten
oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprechpartner
brauchen.
Wir vermitteln auch Mutter-Kind-Kuren.
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und wir arbeiten über-
konfessionell.

Sprechzeiten:
Montag±Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9.00±12.00 Uhr
Oder nach telefonischer Vereinbarung unter den Telefonnum-
mern 09852/18 74 oder 18 86
Adresse:
Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1, 91555 Feucht-
wangen

Treffpunkt ¹OASEª ±
Ein Nachmittag in der Gemeinschaft

Pflegende Angehörige haben hier die Möglichkeit, Patienten,
auch demenziell Erkrankte, für bis zu 3 Stunden ins Gemeinde-
haus zu bringen. Dort werden sie von Fachkräften und speziell
geschulten Ehrenamtlichen betreut.
Nähere Auskunft erteilt Frau Kamleiter, Diakoniestation, Tel.
09852/6 78 80.
Das nächste Treffen findet amDonnerstag, den 30.8.2007statt.
Zur Entlastung der Bezugsperson betreuen wir auch stunden-
weise pflege- und hilfebedürftige Menschen zuhause.
Wenn Sie ehrenamtlich in der Oase mitarbeiten möchten,
sprechen Sie mit uns!

Eltern ± Jugend ± Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-777
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Fränkisches Museum
Feuchtwangen
Bitte um Beachtung:
Das Fränkische Museum ist wegen Umbau bis auf Weiteres
geschlossen.

Sängermuseum Feuchtwangen
Einziges Chormuseum Deutschlands, Am Spittel 2±6

Öffnungszeiten:
März bis Oktober
Mittwoch bis Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 17.00 Uhr

Gruppen ± auch auûerhalb der Öffnungszeiten ±
nach Vereinbarung, Tel. 09852/48 33

Kleine Galerie
Sommerausstellung bis 26. August 2007

Öffnungszeiten: täglich von 14.00±18.00 Uhr

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 17.8.2007 von 8.00±13.00 Uhr
Freitag, 24.8.2007 von 8.00±13.00 Uhr

Freibad Feuchtwangen
Die Öffnungszeit ist täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr. An
Schmuddeltagen sind die Becken von 16.30 bis 18.30 Uhr
benutzbar.
Die Durchschnittstemperatur beträgt ca. 25 Grad.

Eintrittspreise:
Erwachsene ab 18 Jahren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2,00 E
Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum vollendeten
18. Lebensjahr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1,00 E
Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr . . . . . . . . . . . . . . . .frei

Wertmarken:
Erwachsene, 10 Stück . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16,00 E
Jugendliche, 10 Stück . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8,00 E

Saisonkarten:
Erwachsene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .50,00 E
Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum vollendeten
18. Lebensjahr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .20,00 E
Familienkarten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100,00 E

Die Wertmarken sind im Freibad und im BürgerAmt erhältlich.
Die Saisonkarten können beim BürgerAmt im Rathaus gelöst
werden (bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Hallenbad Feuchtwangen
Bitte um Beachtung:
Das Hallenbad ist für die Allgemeinheit geschlossen.
Die Wiedereröffnung nach der Sommerpause wird rechtzeitig
bekannt gegeben.

Verloren ± gefunden
1 Kappe blau, 1 Sonnenbrille schwarz mit Etui, 1 Herrenarm-
banduhr braun

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

¾rztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst auûerhalb der
üblichen Sprechzeiten der ¾rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 0180/5191212.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 18./19.8.2007
Dr. Susanne Voû-Ziener, Nördlinger Str. 15
91550 Dinkelsbühl, Tel. 09851/21 23

Samstag/Sonntag, 25./26.8.2007
Dr. Karl Winterstein, Hindenburgstr. 32
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/23 59

Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Auûerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für
Störungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschlieû-
lich Störungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Auûenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Gasversorgung Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
18.8.±24.8.2007
Fa. Müller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsbühl, Tel. 09851/27 00
Fa. Schachner, Nördlinger Str. 57, 91550 Dinkelsbühl
Tel. 09851/70 72
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Apotheken-Notdienst
Datum bis nach Apotheken20 Uhr 20 Uhr

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7
Feuchtwangen, Tel. 09852/9161
Obere Apotheke zum L•wen, Marktplatz 3
Dinkelsb€hl, Tel. 09851/3225
L•wen-Apotheke, Herrenstraûe 14
Feuchtwangen, Tel. 09852/67760
Adler-Apotheke, Ledermarkt 6
Dinkelsb€hl, Tel. 09851/9522
Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a
Schopfloch, Tel. 09857/246
Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34
Schnelldorf, Tel. 07950/577
Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9
Feuchtwangen, Tel. 09852/67350
Altstadt-Apotheke, N•rdlinger Str. 7
Dinkelsb€hl, Tel. 09851/555838
St.Sebastian-Apotheke, Hauptstraûe 18
D€rrwangen, Tel. 09856/221
St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5
Dinkelsb€hl, Tel. 09851/57440
St.-Pauls-Apotheke, N•rdlinger Straûe 11
Dinkelsb€hl, Tel. 09851/3435
Aesculap-Apotheke, Luitpoldstraûe 27
Dinkelsb€hl, Tel. 09851/582215
Apotheke vor den Toren, K•nigsberger-
straûe 4, Dinkelsb€hl, Tel. 09851/589324

1
2
3
4
5
5
6
7
8
9

10
11
12

20. 8. 3 12

21. 8. 3 5

22. 8. 6 6

23. 8. 3 4

24. 8. 3 8

25. 8. 6 6

26. 8. 9 9

27. 8. 1 1

28. 8. 6 7

29. 8. 3 3

30. 8. 6 12

31. 8. 6 5

1. 9. 6 6

2. 9. 4 4

Dienstwechsel um 8.00 Uhr



25.8.±31.8.2007
Fa. Weeth, Lentersheim 20, 91725 Ehingen, Tel. 09835/2 29
Fa. Nadler, Anemonenstr. 9, 91589 Aurach, Tel. 09804/71 37

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen

Samstag, 18. August
19.30 Uhr Krankenhauskapelle:Gottesdienst

Sonntag, 19. August
9.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst,

Pfarrer Ungar-Hermann
10.30 Uhr St. Johanniskirche:Sakramentsgottesdienst

mit Wein, Pfarrer Ungar-Hermann
10±10.30 + Diakoniestation: Bücherei geöffnet
11±11.30 Uhr

Mittwoch, 22. August
19.30 Uhr Michaeliskirche: Abendgottesdienst,

Dekan Müller

Samstag, 25. August
19.30 Uhr Krankenhauskapelle:Gottesdienst,

Pfarrer Schlicker

Sonntag, 26. August
9.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst, Dekan Müller

10.30 Uhr St. Johanniskirche:Gottesdienst, Dekan Müller
10±10.30 + Diakoniestation: Bücherei geöffnet
11±11.30 Uhr

Mittwoch, 29. August
19.30 Uhr Michaeliskirche: letzter Abendgottesdienst,

Pfarrerin Auernhammer

Donnerstag, 30. August
14.00 Uhr Gemeindehaus:¹Oaseª Treffpunkt mit

Betreuungsangebot

Freitag, 31. August
19.30 Uhr Diakoniestation: Blaukreuzgruppe

Jungschar für Buben und Mädchen
in Vorderbreitenthann

Wir treffen uns jeden Freitag von 15.30±17.00 Uhr im Gemein-
dehaus Vorderbreitenthann, um gemeinsam zu basteln, spielen,
Geschichten von Gott und Jesus zu hören, Spaû zu haben, usw.
Wenn Du also zwischen 6±12 Jahre alt bist, Zeit hast und mal
was anderes tun willst, dann besuch uns doch einfach.
Ansprechpartnerinnen: Tamara Hirsch, Tel. (09852) 4335; Larissa
Brenner, Tel. (09852) 1216, Carolin Güntner, Tel. (09852) 61698.

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelmäûige Termine im evangelischen Jugendhaus
am Spitzenberg

Mädchen- und Bubenjungschar
Freitag von 14.30±16.00 Uhr im ev. Jugendhaus;
Kinder 8±12 Jahre alt
AnsprechpartnerInnen:Anne Sommer, Tel. 09852/4396, Martin
Müller, Tel. 09852/90 82 22, Daniela Strauû, Tel. 09852/4449

Die ¹Spatzenª
Dienstag von 16.00±17.30 Uhr im ev. Jugendhaus;
Erst- und Zweitklässler

AnsprechpartnerInnen:Hanna Hermann, Tel. 09852/62879,
Dominik Fischer, Tel. 09852/4741, Christina Klein,
Tel. 09852/61 48 47

Ab ins ¹OFFª
Donnerstag von 18.30±20.00 Uhr im ev. Jugendhaus;
13±17-jährige Teens
Ansprechpartner:Dekanatsjugendreferent Gerd Bayer

Evangelische Gottesdienste in den
Auûenorten

Mosbach
Sonntag, 19. August
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Wild

Sonntag, 26. August
10.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Burkhardt

Larrieden
Sonntag, 19. August
10.00 Uhr Gottesdienst im Freien in Oberhinterhof,

Pfr. Wild

Sonntag, 26. August
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Burkhardt

Breitenau
Sonntag, 19. August
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Vorholzer)
11.15 Uhr Taufe von Lena Weber aus Feuchtwangen

(Pfarrer Hauptkorn)

Sonntag, 26. August
9.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Sturm)

Dorfgütingen
Sonntag, 19. August
9.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Vorholzer)

Sonntag, 26. August
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Sturm)

Veranstaltungen der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Samstag, 18. August
20.00 Uhr EC Jugendkreis

Sonntag, 19. August
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Walter Beck jun.

¹Ora et laboraª (Mk 1,35-39)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde

Dienstag, 21. August
20.00 Uhr Gebetsstunde mit U. Fischer

Donnerstag, 23. August
20.00 Uhr Männerchor mit K. Lilly

Samstag, 25. August
20.00 Uhr EC Jugendkreis

Sonntag, 26. August
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Martin Hasselt

¹Von Gott begabtª (Mt 25,14-30)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde

Dienstag, 28. August
20.00 Uhr Gebetsstunde mit F. Steinacker
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Die Bibelstunden in den Auûenorten finden nach der Sommer-
pause wie gewohnt wieder ab 3. September statt.
Ebenso beginnen die Kinder- und Jugendkreise erst wieder nach
den Sommerferien!
Schöne Ferien und erholsamen Urlaub!

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft Feuchtwangen
Thomas Ritter, Tel. 09852/4450, E-mail: t-ritter@lgv-online.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Sonntag, 19.8., 20. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Verst. d. Fam. Stich

± ± ± Keine Werktagsmessen!

Samstag, 25.8., Samstag d. 20. Woche im Jahreskreis
13.00 Uhr Trauung Haberäcker Peter ± Brabec Sandra

ohne hl. Messe
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f. Karl Röhrer u. Eltern /

f. Ludwig Kallina / n. Meinung K. / f. verst. Böhm
u. Kammerbauer

Sonntag, 26.8., 21. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Walburga Störzer u. Angeh.

± ± ± Keine Werktagsmessen!

Samstag, 1.9., Samstag d. 21. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse n. Meinung K.

Sonntag, 2.9., 22. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Hinweis:

Vom 16.8.±5.9.2007 entfallen die Werktagsmessen!
Das Pfarrbüro ist an den Vormittagen geöffnet!
In dringenden seelsorgerlichen Fällen ist Pfr. Klaus aus
Dürrwangen unter Tel. 09856/214 erreichbar!

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 19. August
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 22. August
20.00 Uhr Bibelstunde: ¹Gibt es Ufos und auûerirdisches

Leben?ª

Sonntag, 26. August
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 29. August
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852/616717.

Vereine und Verbände

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball ¹Griffinsª

Trainingszeiten:
Mittwoch, 19.30±21.00 Uhr, Ballspielhalle
Freitag, 18.30±20.00 Uhr, Ballspielhalle

Sonntag, 19.00±20.30 Uhr, Ballspielhalle
Herren, Ansprechpartner: Fabian Gauû

Freitag, 18.30±20.00 Uhr, Ballspielhalle
Sonntag, 18.00±19.30 Uhr, Ballspielhalle
Damen, Ansprechpartner: Bernd Häûlein

Donnerstag, 19.30±21.00 Uhr, Realschulturnhalle
Freizeitgruppe Damen und Herren,
Ansprechpartner: Joachim Gutekunst

Dienstag, 17.30±19.00 Uhr, Ballspielhalle
Jungen von 15±17 Jahren, Ansprechpartner: Fabian Gauû

Dienstag, 17.00±18.30 Uhr, Ballspielhalle
Freitag, 17.00±18.30 Uhr, Kasernenhalle
Jungen von 11±14 Jahren, Ansprechpartner: Martin Sommer

Freitag, 16.30±18.30 Uhr, Ballspielhalle
Mädchen von 15±17 Jahren, Ansprechpartner: Andrea Prda

Freitag, 17.30±18.30 Uhr, Ballspielhalle
Mädchen von 11±14 Jahren, Ansprechpartner: Bernd Häûlein

Mittwoch, 18.00±19.30 Uhr, Ballspielhalle
Kinder ab 8 Jahren, Ansprechpartner: Anja Vogel

Homepage: www.tus-griffins.de
E-mail: info@tus-griffins.de
Kontakt:
Fabian Gauû, Tel. 09852/616848 oder 0160/96883758
(fabiangauss@gmx.de)
Joachim Gutekunst, Tel. 09852/615451
Bernd Häûlein, Tel. 09852/615206 oder 0171/3531047
(bernd-haesslein@web.de)
Andrea Prda, Tel. 09852/616848 oder 0160/96883759
(AndreaPrda@gmx.de)
Stefan Soldner, Tel. 09856/1436 oder 0170/8907808
(soldballer@gmx.net)
Martin Sommer, Tel. 09852/4396 oder 0176/27304690
(martin_sommer1409@web.de)
Anja Vogel, Tel. 09857/1588 oder 0160/3462504
(Anja2306@lycos.de)

TuS Feuchtwangen ±
Abteilung Fuûball

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich:

A-Junioren (Jahrgang 1988/89)
Ansprechpartner: Rudi Mader, Jörg Vogl

B-Junioren (Jahrgang 1990/91)
Ansprechpartner: Mario Bartels, Karl-Heinz Plachki

C1-Junioren (Jahrgang 1992/93)
Ansprechpartner: Henning Backhaus, Friedrich Hofecker

D11-Junioren (Jahrgang 1994/95)
Ansprechpartner: Günther Barthelmeû, Ramis Mechmet

E1-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner: Karl Ruff, Horst Putzlocher

E2-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner: Musa Agnar, Dimitri Melidis

F-Junioren (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner: Peter Schell, Ufuk Deniz

G-Junioren (Jahrgang 2000 und jünger)
Ansprechpartner: Friedrich Berger

Auskünfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/42 58
Eduard Kohlmann, Jugendleiter Tel. 09852/26 29
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TuS Feuchtwangen ±
Abteilung Handball

Trainingszeiten:

Montag:

15.30±16.30 Uhr Bambini (m/w) bis 7 Jahre, Ballspielhalle
15.30±17.00 Uhr E-Jugend (m/w) bis 9 Jahre, Ballspielhalle
17.00±18.30 Uhr C-Jugend (w) 13±14 Jahre,

gerade Woche:
Ballspielhalle Feuchtwangen
ungerade Woche:
Frankenlandhalle Schnelldorf

18.30±20.00 Uhr B-Jugend (w) 15±16 Jahre, Ballspielhalle
Feuchtwangen

17.00±18.30 Uhr D-Jugend (m) 11±12 Jahre,
gerade Woche:
Frankenlandhalle Schnelldorf
ungerade Woche:
Ballspielhalle Feuchtwangen

18.30±20.00 Uhr B-Jugend (m) 15±16 Jahre,
Frankenlandhalle Schnelldorf

Dienstag:

17.15±19.00 Uhr D-Jugend (w) 11±12 Jahre,
Frankenlandhalle Schnelldorf

20.00±22.00 Uhr Herren, Ballspielhalle Feuchtwangen

Donnerstag:

17.30±19.00 Uhr C-Jugend (m) 13±14 Jahre,
Ballspielhalle Feuchtwangen

18.30±20.00 Uhr B-Jugend (w),
Frankenlandhalle Schnelldorf

18.30±20.00 Uhr B-Jugend (m), Ballspielhalle Feuchtwangen
20.00±22.00 Uhr Herren, Ballspielhalle Feuchtwangen

Weitere Infos:
1. Vorstand: Günther Rattelmüller, Tel. 09852/42 10
Jugendleiter: Philipp Kretzer, Tel. 09852/95 07

TuS Feuchtwangen ±
Abteilung Volleyball

Mittwoch
17.00±19.00 Uhr D-Jugend, Mädchen und Jungen ±

Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Martin Fettinger, Tel. 09855/18 70

19.00±21.00 Uhr B-Jugend, Mädchen ± Ballspielhalle,
Ansprechpartner: Philipp Müller,
Tel. 0160/90 13 03 89

Freitag
18.30±20.00 Uhr Damen II ± Ballspielhalle, Ansprechpartner:

Philipp Müller, Tel. 0160/90 13 03 89

20.00±22.00 Uhr Damen I ± Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Beate Eisenmann, Tel. 0177/6 50 93 94

20.00±22.00 Uhr Herren I ± Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Hannes Sommerer, Tel. 09852/17 30

20.00±22.00 Uhr Freizeit Mixed ± Ballspielhalle, Ansprechpart-
ner: Wolfram Badewitz, Tel. 09852/61 44 22

TuS Feuchtwangen ±
Abteilung Leichtathletik

Die Abteilung Leichtathletik beim TuS Feuchtwangen bietetauch
in den Sommerferien ein ständiges Training an.
Alle Altersgruppen treffen sich jeweils Mittwochs um 18.00Uhr
an der Auûensportanlage des Schulzentrums zum gemeinsamen

Training und Vorbereitung, sowie Abnahme des Sportabzeichens.
Qualifizierte Übungsleiter begleiten Sie bis zum 12. September
2007 sicher durch den Leichtathletiksommer.

TuS Feuchtwangen ± Abteilung Tennis
Auch in diesem Jahr war das Feuchtwanger Tenniscamp wieder
ein voller Erfolg. In seiner dritten Auflage waren 27 Kinderund
Jugendliche des Landkreises auf der Feuchtwanger Tennisanlage
zu Gast. Bei vier Trainingseinheiten am Tag verbesserten die
tennisbegeisterten Nachwuchstalente ihre Technik und Taktik,
ein umfangreiches Rahmenprogramm lieû das Tenniscamp zu
einem kurzweiligen Erlebnis werden.
Für die freundliche und groûzügige Unterstützung bedankenwir
uns bei der Firma Herz, der Firma Hezel, der Metzgerei Trumpp,
der Bäckerei Schmidt, dem Sporthaus Bräunlein sowie bei der
Raiffeisenbank und der Sparkasse.

ASV Breitenau ± Abt. Fuûball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich:
C11-Junioren (Jahrgang 1992/93)
Ansprechpartner: Klaus Weber

D11-Junioren (Jahrgang 1994/95)
Ansprechpartner: Markus Trump

E1-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner: Wolfgang Hornberger

F1-Junioren (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner: Bernd Fragner

G-Junioren (Jahrgang 2000 und jünger)
Ansprechpartner: Jürgen Fryda

Auskünfte und Informationen zu Spiel und Trainingsbetrieb
erteilen: Axel Euler, 1. Vorstand, Tel. 09852/27 84
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 07950/80 26 36

Coronarsportgruppe
jeweils Montag um 20.00 Uhr
Turnhalle Feuchtwangen ± Gesamtschule
Ferien: 30.7.±16.9.2007
Kursbeginn: 17.9.2007

Sulzach Senioren
jeden 2. und 4. Freitag im Monat um 19.00 Uhr im CafØ Kreuzgang
oder Gasthof Lamm

24.8.2007 Stammtisch
14.9.2007 Leo Ziegler: Modellflug am Hesselberg
28.9.2007 Dr. H.-G. Müller: So einfach ist Wiederbelebung
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Gesang- und Musikverein
Feuchtwangen

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr, CafØ am Kreuzgang.
Neue Sänger sind herzlich willkommen.

VdK-Sprechstunden
Dienstag und Donnerstag ± nachmittags
Bärmeyerplatz 11 (Anwesen Fache), Tel. 2360.

AWO ± Arbeiterwohlfahrt:
Bastelgruppe

Die Bastelgruppe trifft sich jedenDienstag ab 19.00 Uhr in der
Passage am Turm, Esbacher Weg 5a. Interessierte und neue
Teilnehmer sind herzlich willkommen.

AWO Arbeiterwohlfahrt Feuchtwangen
Markt für gebrauchte Kinderbekleidung
Wann? Samstag, 8. September 2007

13.00±15.00 Uhr
Wo? TuS-Turnhalle (Ringstraûe) in Feuchtwangen

Als Anbieter können Sie sich für den Gebraucht-Kleidermarkt
einen Tisch reservieren lassen.

Anmeldung telefonisch unter 09852/22 31 oder 1776.

Freie Plätze werden am Tag der Veranstaltung der Reihe nach
vergeben.
Nicht eingenommene reservierte Plätze werden ab 13.00 Uhr
weiter vergeben.

Regeln:
± Aus Sicherheitsgründen müssen der Eingangsbereich und alle

Durchgänge frei gehalten werden!
± Standgebühr pro Anbieter 5,± Euro
± Saalöffnung um 12.30 Uhr für Anbieter und um 13.00 Uhr für

Käufer
± Der Platz muss um 15.00 Uhr geräumt sein. Es darf nichts

zurückgelassen werden.
± Angebotene Kinderkleidung darf nur aus privateigenem Besitz

stammen.
± Handelsware u. Händler sind nicht zugelassen.

Arbeiterwohlfahrt Feuchtwangen
1. Vors.: Peter Sauer, Wiesenstr. 10, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/1776, Fax 09852/615693

DAV ± Sektion
Feuchtwangen

Achtung Kletterfreunde:
Jeden ersten Mittwoch im Monat ist Schnupperklettern im Turm
am Zwinger von 15.30±17.00 Uhr.
Bitte Turnschuhe mitbringen.

Fischereiverein
Feuchtwangen 1888 e. V.

Freitag, 24.8.2007
20.00 Uhr Monatsversammlung im Gasthaus Lindörfer,

Krapfenau

Sonntag, 26.8.2007
6.00 Uhr Königsfischen an der Sulzach ±

Treffpunkt Fischerhütte

Modelleisenbahnfreunde
¹Sulzach-Expressª e.V.

Die Modelleisenbahnfreunde ¹Sulzach-Expressª treffen sich
jeden Freitagum 19.00 Uhr in ihrem Vereinsheim im Bahnhof
1, Feuchtwangen.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

Übungen und Veranstaltungen
im August 2007:

Samstag, 25. August 2007
18.00 Uhr Übung ges. Wehr

____________________

11. Kreisjugendfeuerwehrzeltlager mit über
350 Jugendlichen in Wolframs-Eschenbach

Jugendgruppe aus Feuchtwangen gewann den 1. Platz

Am Wochenende vom 20.07.2007 bis zum 22.07.2007 fand in
Wolframs-Eschenbach das Zeltlager der Jugendfeuerwehrenaus
dem Landkreis Ansbach statt. Aus Feuchtwangen nahmen 13
Nachwuchs-Brandschützer an dem Zeltlager teil. Neben den
Feuchtwanger Jugendfeuerwehrler waren auch noch 29 weitere
Jugendgruppen aus dem Landkreis Ansbach am Zeltlager betei-
ligt. Die Anreise von den jungen Feuerwehrleuten ging am
Freitagabend zugange. Am Zeltplatz angekommen musste erst
einmal das ¹Quartierª für das kommende Wochenende auf-
gestellt werden, sowie die Schlafsäcke, Luftmatratzen undFeld-
betten im Mannschaftszelt verstaut werden. Nach dem Aufbauen
lieû man den Abend bei einem gemütlichen Beisammensein am
Lagerfeuer ausklingen. Um 07.30 Uhr war es vorbei mit dem
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Schlafen, der komplette Zeltplatz ist geweckt worden und die
Nachwuchs-Brandschützer krochen aus ihren Schlafsäcken.Der
Samstag gestaltete sich als erstes mit einem Frühstück, demersten
Teil der Spieleolympiade, einer Mittagspause, dem zweitenTeil
der Spieleolympiade, einem Abendessen, die Ehrung der Sieger
und einem Discoabend. Bei der Spieleolympiade bekamen die
Jugendfeuerwehrler einen Einblick in die Geschichte der Stadt
Wolframs-Eschenbach. Weitere Stationspunkte waren unteran-
derem das richtige Zuordnen von Feuerwehrgegenständen, aus
Armaturen (z.B. Verteiler, Strahlrohre) einen Turm bauen oder
das Zielwerfen mit dem Leinenbeutel. Natürlich durfte das
Spritzen mit einem Feuerwehrschlauch nicht fehlen, hierbei
mussten die Jugendlichen durch genaues Zielen in einen Eimer
treffen. Der Wasserstand, der am Schluss im Eimer war, brachte
die Punkte.
Unsere Nachwuchs-Brandschützer aus Feuchtwangen meisterten
die Aufgaben souverän und landeten in der Gesamtwertung auf
dem ersten Platz und gewannen somit die Goldmedaille. Am
Abend feierten die Jugendlichen ihren Sieg bei einer Tanzver-
anstaltung am Lagerplatz mit Limo und Wasser. In der Nacht
zum Sonntag hin wurde das Zeltlager von einem Unwetter
heimgesucht, aufgrund von Starkregen brachen einige Jugend-
gruppen das Zeltlager ab, darunter auch die Jugendgruppe aus
Feuchtwangen. Insgesamt war das Zeltlager ein voller Erfolg,
denn die jungen Feuerwehrleute erweiterten ihre Zusammen-
arbeit bei den Übungen und das Leben in einer groûen Gruppe.
Wenn wir Euer Interesse an dem Wesen Feuerwehr geweckt
haben, dann besucht die Jugendwehr in Feuchtwangen bei ihren
Übungen und Veranstaltungen.
Wann??? Jeden Mittwoch von 18.30 bis 20.15 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus Feuchtwangen, Walkmühlweg.

Wir freuen uns auf jeden von Euch, denn die Jugend von Heute
ist die Zukunft von Morgen.

Funkalarmierung der
Freiwilligen Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, 18.8.2007wird jeweils zwischen 11.00 und 12.00
Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelöst:
Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfgütingen, Un-
getsheim, Wehlmäusel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn,
Breitenau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, Kühnhardt am Schle-
gel, Mosbach, Aichau und Thürnhofen.

Sommerfühl Festival 17./18. August
Umsonst und Drauûen

Wälder und Wiesen, arrangiert in einem wundervollen Land-
schaftsensemble ± das sind nur einige der Assoziationen, die
einem beim Betrachten der Natur in den Kommunen der Inter-
Franken Gemeinden in den Sinn kommen. Und genau diese
Landschaft macht sich der Feuchtwanger Jugend- und Kulturver-
ein Sommerfühl e.V. zu Nutze, wenn er dieses Jahr erneut auf
einer idyllisch gelegenen Waldwiese in der Nähe des Ortes
Oberransbach bei Feuchtwangen sein Sommerfühl Festival ver-
anstaltet. Dieses Musikfestival mitten im Grünen stellt eine
Bereicherung für die Popkultur in der Region dar und wird im
Stile eines Umsonst & Drauûen Festivals organisiert ± also
gänzlich ohne Eintrittsgelder. An zwei Tagen werden ein gutes
Dutzend Bands auf der Bühne für ein musikalisches Stelldichein
sorgen, bei dem jeder Geschmack auf seine Kosten kommen soll.
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Ob nun Rock, Pop, Indie, Alternative, Funk, Reggae, Ska, Techno,
Elektro oder Drum&Bass ± für jeden ist etwas dabei. Die auf dem
Programm stehenden Bands sind teils schon erfahrene Künstler aus
dem gesamten Bundesgebiet mit langjähriger Tourerfahrung.
Genauso sind aber auch mehrere regionale Newcomer dabei, die
auf dem Festival vor heimischem Publikum die Gelegenheit
erhalten, einen ihrer ersten Auftritte zu spielen. Dieses Konzept ±
einerseits junge Künstler aus der eigenen Region zu fördern,
andererseits der Region aber auch auûergewöhnliche Bands aus
einem weiteren Fokus präsentieren können ± hat sich der 2005
gegründete Sommerfühl e.V. auf seinen Fahnen geschrieben.Mit
dem Festival versucht der Verein einen wichtigen Beitrag zueinem
reichen Kulturleben in der Region zu leisten.

Dieses Jahr sind auf dem Festival unter anderem die Bands
rockformation diskokugel (Darmstadt), Yohto (Köln/Nürnberg),
Der Tante Renate (Hamburg), Willkommen Zuhause Laika
(Leipzig), POLYphems MONOkel (München), Escapehawaii
(Nürnberg), sanremo (Ingolstadt/München), Back To The Roof
(Ansbach), Inoffensive Insanes (Gunzenhausen), Antinoise
(Feuchtwangen), Die Hauselektriker (Gunzenhausen), Cosmo-
polite (München) undPreacheridoo(Feuchtwangen) vertreten.

Das Festival findet amFreitag, 17. und Samstag, 18. Auguststatt.
Die Konzerte beginnen am Freitag ab 17.00 und am Samstag ab
14.00 Uhr.

Der Eintritt ist frei.

Auf der Oberransbacher Waldwiese ist für ein Bewirtungsange-
bot mit Speisen und Getränken gesorgt, auûerdem ist ein kleines
Bierzelt mit offener Seitenwand aufgestellt, so dass auch bei
schlechterem Wetter den Konzerten gefolgt werden kann.

Die Anfahrt erfolgt über die B25, über die Orte Weiler am See
und Oberransbach nördlich von Feuchtwangen. Parkplätze sind
vorhanden.

Obst- und Gartenbauverein
Breitenau und Umgebung

Am Samstag, 8. September 2007veranstalten wir unseren
Jahresausflug, zu dem wir auch Nichtmitglieder herzlich ein-
laden. Die Fahrt führt uns nachLudwigsburg (Blühendes Barock
im Garten der Residenz mit Gelegenheit zum Besuch der gröûten
Kürbisausstellung der Welt).
Am Nachmittag fahren wir weiter nach Marburg am Neckar
(Stadtbesichtigung und Kaffeepause) undAbstatt (Einkehr im
Weingut Seeger zum Abendessen).
Abfahrt um ca. 8.00 Uhr in den jeweiligen Ortsteilen, Rückkunft
gegen 19.30 Uhr.
Die Kosten für Busfahrt und Eintritt ins Blühende Barock betragen
15,± Euro pro Person (Kinder bis 14 Jahre frei) und sind mit der
Anmeldung zu bezahlen.
Weitere Infos telefonisch unter 07950/24 22. Anmeldungen bitte
bis zum 31.8.2007 bei der Vorstandschaft.

BBV-Ortsverband Breitenau
Am 3.9.07 laden wir alle interessierten Frauen und Männer zu
einem Vortrag nach Ungetsheim ins ¹Landcafe Franzª herzlich
ein.
Vortragsthema: Akupunkturmassage nach Penzel,

bei Wirbelsäulenproblemen (Rückenschmerzen,
Migräne, Kopfschmerzen etc.)

Referent: Marcus Späth, Untergailnau
Beginn: 20.00 Uhr
Anmeldung bis 1.9.07 bei R. Habel, Tel. 09852/4925

Sonstiges

Gesundheitsgefahr durch die
Beifuû-Ambrosie

Die Beifuû-Ambrosie stammt ursprünglich aus Nordamerika und
wurde 1863 zum ersten Mal wild wachsend gefunden. Cha-
rakteristische Kennzeichen der Beifuû-Ambrosie sind der ähren-
ähnliche männliche Blütenstand, die doppelt fiederteiligen Blät-
ter mit grüner Unterseite und die abstehend behaarten oft
rötlichen Stängel.
Die meisten Vorkommen in Deutschland werden als nicht
etabliert eingeschätzt. Es handelt sich um eine licht- und
wärmeliebende, konkurrenzschwache Ruderalpflanze. Die Pol-
len dieser Pflanze besitzen eine hohe allergene Potenz und sind
somit stark allergieauslösend. Es benötigt nur eine relativ geringe
Dosis von 5±10 Pollen/qm Luft, um heftige allergische Reaktio-
nen bei sensibilisierten Patienten auszulösen.
Die Symptome des sog. ¹Spätsommer-Heuschnupfenª sind trä-
nende, geschwollene Augen und ein allergischer Schnupfen.Bei
rund einem Viertel aller Betroffenen kann es zudem zu Atemnot
und Asthmaanfällen kommen. Bei manchen Menschen kommt es
± als nicht allergische Reaktion ± durch Berührung zu Haut-
reaktionen (gerötete geschwollene und juckende Hautbereiche).
Die Hauptblütezeit und damit die gesundheitlich bedenklichste
Zeit ist Ende Juli bis November (erster Frost) zu sehen. In dieser
Zeit werden pro Pflanze bis zu einer Milliarde Pollen gebildet.
Dadurch dehnt sich die empfindliche Zeit der mit Allergie
Geplagten noch einmal aus.
Kleinere Bestände der Beifuû-Ambrosie ± wie z.B. in Hausgärten
± sollten mit der ganzen Wurzel ausgerissen und in der Plas-
tiktüte mit dem Restmüll entsorgt werden. Die Pflanzen sollten
nicht in den Biomüll oder den Kompost gelangen. Beim Aus-
reiûen sollten vor allem in der Blütezeit Handschuhe, Staubmas-
ken, Schutzkittel und Schutzbrillen getragen werden. Allergiker
sollten sich von der Pflanze ganz fernhalten.
Bestände möchten bitte dem Umweltamt der Stadt Ansbach oder
dem SG 64 am Landratsamt Ansbach gemeldet werden.
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In Anbetracht der Tatsachen, dass die Pollen der Ambrosia stark
Allergie auslösend sind und sich die Pflanze weiter ausbreitet, ist
für die Zukunft in Deutschland diesbezüglich ein zunehmendes
Gesundheitsrisiko zu befürchten. Deshalb kommt den Gegen-
maûnahmen eine besondere Bedeutung zu. In den europäischen
Nachbarländern (z.B. Schweiz und Frankreich; insbesondere
aber in den Ostländern, z.B. Ungarn) hat sich die Ambrosia
bereits massiv ausgebreitet.
Im Landkreis Ansbach und im Stadtgebiet der Stadt Ansbach
wurden 2007 bislang keine Bestände gemeldet.

Weitergehende Informationen sind unter folgenden Internet-
adressen erhältlich:
www.ambrosiainfo.de
www.bba.bund.de/ambrosia
www.stmugv.bayern.de
www.bafu.admin.ch
www.apug.ch
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